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Drucksache IV/ 1913 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 6. Februar 1964 

6 — 68070 — 5141/64 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier; Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der EWG für 

eine Verordnung des Rats zur Festsetzung der Untergren- 
zen und Obergrenzen der Orientierungspreise für Rind- 
fleisch für das am 1. April 1964 beginnende Wirtschaftsjahr. 


Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 31. Januar 1964 dem Herrn Präsi- 
denten des Rats der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Die endgültige Beschlußfassung durch den Rat wird voraussicht- 
lich in der zur Zeit stattfindenden Ratstagung (3. bis 5. Februar 
1964) erfolgen. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfacii 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksadle IV/1913 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Vorschlag einer Verordnung des Rats 
zur Festsetzung der Untergrenzen und Obergrenzen der Orien- 
tierungspreise für Rindfleisch für das am 1. April 1964 begin- 
nende Wirtschaftsjahr 

(von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. . . . zur schritt- 
weisen Errichtung einer Gemeinsamen Marktorga- 
nisation für Rindfleisch, insbesondere auf Artikel 2 
Absatz 2, auf Vorschlag der Kommission und 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Artikel 2 Absatz 2 der Verordnung Nr. . . , des 
Rats sieht die Festsetzung von Untergrenzen und 
Obergrenzen der Orientierungspreise für Schlacht- 
kälber und -rinder vor. 

Diese unteren und oberen Grenzen sind unter Zu- 
grundelegung des gewogenen Mittels der Preise 
festzusetzen, die sich auf den Märkten jedes Mit- 
gliedstaats in der Zeit vom 1. November 1962 bis 
31. Oktober 1963 gebildet haben. 

Indessen haben die Witterungsverhältnisse und 
insbesondere die Trockenheit im Frühjahr und 
Sommer 1962 in dem genannten Zeitraum vorüber- 
gehend zu einem anormalen Rückgang der Rinder- 
preise auf den Märkten der Niederlande und der 
Bundesrepublik Deutschland und der Kälberpreise 
auf den Märkten Belgiens, Luxemburgs und der 
Niederlande geführt. 


Rindfleischerzeugung und Milchproduktion müs- 
sen bis zu einem gewissen Grad in einem ausge- 
wogenen Verhältnis zueinander stehen. Dieses 
Gleichgewicht war im Jahre 1961 vorhanden, doch 
ist seither die Rentabilität bei den Milcherzeugnis- 
sen rascher gestiegen als bei der Rindfleischerzeu- 
gung. 

Das gewogene Mittel der Rinderpreise weist auf 
den Märkten Italiens das höchste und auf den 
Märkten der Niederlande das niedrigste Preis- 
niveau in der Gemeinschaft auf. 

Das gewogene Mittel der Kälberpreise weist auf 
den Märkten Italiens das höchste und auf den 
Märkten Belgiens, Luxemburgs und der Nieder- 
lande das niedrigste Preisniveau auf. 

In Anbetracht der Entwicklung des Rindfleisch- 
verbrauchs in der Gemeinschaft muß die Rind- 
fleischerzeugung gefördert werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUUG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Orientierungspreise für das am 1. April 1964 
beginnende Wirtschaftsjahr werden von den Mit- 
gliedstaaten so festgesetzt, daß diese Preise, die 
nachstehend als Obergrenze genannten Preise nicht 
übersteigen und die nachstehend als Untergrenze 
genannten Preise nicht unterschreiten. 




Landeswährung/100 kg 



1 DM 

1 F 

1 Lire 

1 FB/Flux 

1 hfl 

Rinder 

Untergrenze 

Obergrenze 

213.00 

237.00 

262,90 

292,52 

33,281 

37,031 

2662.5 

2962.5 

192,77 

214,49 

Kälber 

Untergrenze 

Obergrenze 

300.00 

350.00 

370,78 

431,99 

46,875 

54,688 

3750.0 

4375.0 

271,50 

316,75 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 


2 


Im Namen des Rats 
Der Präsident 



